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Hand in Hand 

Zündhölzer 

Liebe Schwestern und Brüder,  

auf diesem Blatt finden Sie eine Gestaltungsidee für einen kleinen 

Hausgottesdienst am Karfreitag. Nehmen Sie sich etwas Zeit für Gott in 

diesen besonderen Tagen und laden Sie ihn zu sich nach Hause ein. 

Folgendes sollten Sie für den Hausgottesdienst bereithalten:   



Vorbereitungen 

1. Suchen Sie sich einen ruhigen Ort. 
2. Schalten Sie alles aus, was Sie stören könnte.  
3. Merken Sie sich die Nummern im Gotteslob ein. 
4. Legen Sie das Kreuz vor sich.  
5. Zünden Sie die Kerze an.  

Ablauf 

1. Kreuzzeichen 
2. Gotteslob Nummer 291 
3. Lesung 
4. Betrachten Sie das Kreuz. 
5. Lesen Sie alle Strophen des 

Gotteslobliedes Nummer 289. 
Schauen Sie nach jeder      
Strophe in einem Moment 
der Stille auf das Kreuz. 

6. Löschen Sie die Kerze aus.  
7. Tragen Sie Gott in der Stunde 

der Dunkelheit Ihre persönli-
chen Anliegen und Bitten vor. 

8. Vater unser 
9. Lassen Sie das Kreuz und die 

gelöschte Kerze stehen; wenn 
es möglich ist bis zum Haus-
gottesdienst am Karsamstag. 

Lesung Hebr 4,14-16; 5,7-9  

Schwestern und Brüder!  
Da wir nun einen erhabenen Ho-
heprieser haben, der die Himmel 
durchschritten hat, Jesus, den 
Sohn Gottes, lasst uns an dem Be-
kenntnis festhalten.   
Wir haben ja nicht einen Hohe-
priester, der nicht mitfühlen 
könnte mit unseren Schwächen, 
sondern einen, der in allem wie 
wir versucht worden ist, aber 
nicht gesündigt hat.  
Lasst uns so voll Zuversicht hinzu-
treten zum Thron der Gnade, da-
mit wir Erbarmen und Gnade fin-
den und so Hilfe erlangen zur 
rechten Zeit!  
Christus hat in den Tagen seines 
irdischen Lebens mit lautem 
schreien und unter Tränen Gebete 
und Bitten vor den gebracht, der 
ihn aus dem Tod retten konnte, 
und er ist erhört worden aufgrund 
seiner Gottesfurcht.  
Obwohl er der Sohn war, hat er 
durch das, was er gelitten hat, den 
Gehorsam gelernt; zur Vollendung 
gelangt, ist er für alle, die ihm ge-
horchen, der Urheber des ewigen 
Heils geworden.  
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